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Objekt: Pergamon

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18233609

Beschreibung
Die Zuweisung der anepigraphen Bronzeserie ist nicht unumstritten. Von Fritze (1906)
zitiert den Typus nicht, Waage (1952) veröffentlicht sieben Stücke unter den Fundmünzen
von Antiochia am Orontes. Seyrig korrigiert Waages Zuweisung nach Pergamon und
vermutet als Prägestätte Antiochia. H. Seyrig, Revue Numismatique 1958, 178.
Vorderseite: Kopf des Asklepios mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Schlange windet sich um einen s-förmig gebogenen Stab, der Kopf ist nach l.
gerichtet.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 3.04 g; Durchmesser: 17 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 133-90 v. Chr.
wer
wo Pergamon

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)
wo

Besessen wann
wer Thomas Herbert (8. Earl Pembroke) (1656-1733)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/253414


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Stadt
• Tier
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